
„Ein Jahr mit P. Brisson“ 
 

 
 

Zur Feier des 100. Todestages des Dieners Gottes  

P. LOUIS BRISSON  
Priester und Gründer der Oblatinnen und Oblaten des hl. Franz von Sales 

 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------  

 
Konzept des „Brisson-Jahres“  
 
In der Kirche ist es üblich, besondere Jahrestage mit einem „Gedenkjahr“ zu feiern. Der 
100. Todestag unseres P. Brisson bietet den OSFS eine einzigartige Möglichkeit, das Leben 
und Erbe unseres Gründers zu feiern. 
Dieser Plan lädt die Oblatinnen und Oblaten weltweit ein, diese Chance zu nützen, in dem 
sie eine „Novene“ feiern. Diese Liturgie will keine kultische Verehrung fördern (z. B. durch 
Fürbitten an P. Brisson), sondern das gemeinsame Gebet der beiden 
Oblatenkongregationen um die Selig- und Heiligsprechung unseres Gründers (z. B. durch 
Gebet für P. Brisson). 
Dieses „Jahr“ besteht vor allem aus drei größeren Ereignissen: 
 

• Das Jahr beginnt am 2. Februar 2008 mit den internationalen Gedenkfeiern zum 100. 
Todestag in Frankreich.  

 
• Das Jahr wird dann durch eine weltweite „Novene“ der Oblaten fortgesetzt. Diese 

findet von März bis November 2008 jeweils am 1. Freitag des Monats statt.  
 
• Das Jahr schließt mit der bei den Oblatinnen und Oblaten des hl. Franz von Sales 

üblichen Feier der Gelübdeerneuerung am 21. November 2008.  
 
 
Teilnehmer am „Brisson-Jahr“  
 
Diese Feier zum 100. Todestag gilt in erster Linie für die Kongregation der Oblaten des hl. 
Franz von Sales in ihren Gemeinschaften, Apostolaten oder in ihrem persönlichen Beten. 
Die Oblatinnen sind herzlich eingeladen, uns im Gebet zu unterstützen und sich an der 
Novene für unseren gemeinsamen Gründer anzuschließen. 
Die Novene kann natürlich auch zum Gebrauch in den einzelnen Werken der Oblaten 
angepasst werden und dazu dienen, Nicht-Oblaten mit unserem Erbe und unserer 
Spiritualität vertraut zu machen. 
 

 1



Die NOVENE um die Seligsprechung von P. Brisson  
 
FORM: Die Novene besteht jeweils aus vier Teilen:  
(1) Aus dem Leben P. Brissons: ein Abschnitt aus seiner Biografie (entnommen aus der 
Positio super virtutibus), um unseren Gründer besser kennenzulernen; 
(2) Ein Wort von P. Brisson: ein längeres Zitat aus seinen Werken, das an die jeweilige 
Liturgie des Tages angepasst ist (entnommen aus Dans le Sillage de la Liturgies avec le P. 
Louis Brisson), um noch mehr von unserem Gründer kennenzulernen 
(3) Gedanken zum Nachdenken über P. Brisson: eine kurze Predigt oder Meditation, um das 
Leben und die Worte unseres Gründers an das Oblatenleben heute anzupassen. 
(3a) für eine örtliche Feier sind Oblaten vor Ort eingeladen, diese Meditationen selbst zu 
erstellen; 
(3b) für jedes Monat stellen wir allerdings auch eine Meditation zur Verfügung, in etwa auf 
folgende Weise:  
 

März  Fastenzeit - Umkehr  P. Aldino Kiesel, derzeitiger Nachfolger von P. 
Brisson  

April  Ostern – Neues Leben in 
Christus  

P. Lewis Fiorelli, früherer Nachfolger von P. Brisson  

Mai  Maria – Unsere liebe Frau vom 
Licht  

P. Roger Balducelli, früherer Nachfolger von P. Brisson  

Juni  Pfingsten – Offen für den Geist  P. Dirk Koster, Biograf (Juni = Geburt von P. Brisson)  
Juli  Eucharistie  P. Dave Whalen, Provinzial, Toledo-Detroit  
August  Das Direktorium – Vertrauen  Mutter Françoise-Bernadette Beuzelin OSFS, 

Generaloberin (Aug = Erste Profess der Oblaten)  
September  Missionarischer Geist  Bischof John Minder oder P. Josef Költringer  
Oktober  “Weg” der Guten Mutter  P. Michel Tournade  

(Okt = Erste Profess der Oblatinnen)  
November  Weihe - Gelübde  Sr. Madeleine-Thérèse Dechambre OSFS, Postulatorin  

 
(4) Gebet um die Seligsprechung von P. Brisson: ein international allgemeines Gebet, um 
miteinander und weltweit um den Fortschritt im Seligsprechungsprozess zu bitten. 
 
VERWENDUNG: Die Novene kann den jeweiligen lokalen Gepflogenheiten auf verschiedene 
Weise angepasst werden:  
(1) als persönliches Gebet an diesem Tag; 
(2) als Teil der gemeinsamen Laudes oder Vesper; 
(3) als Teil einer gemeinschaftlichen oder öffentlichen Stunde der Anbetung vor dem 
Allerheiligsten; 
(4) als Kommunionmeditation bei einer Eucharistiefeier. 
 

Erarbeitet von THOMAS F. DAILEY, O.S.F.S.  
Mit Genehmigung des Generaloberen 
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